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Liebe JEFerinnen und JEFer,

ich freue mich euch nun im dritten (!) Newsletter der Jungen Euro-
päer – JEF Baden-Württemberg e.V. wieder mit einem Grußwort
begrüßen zu dürfen!

Wie manche sicher bemerkt haben, wurde der Rhythmus des
Newsletter von zweimonatig zu einmal im Quartal geändert. Dies hat
eigentlich eine sehr positive Tatsache zur Ursache, nämlich, dass wir
als Landesverband deutlich mehr und insbesondere größere Veran-
staltungen haben und so zeitlich sehr gut beschäftigt sind.

Seit dem letzten Newsletter hatten wir so unsere Landesversammlung in Ettlingen, welche mit 60 anwesenden
Delegierten und über 20 Gästen nach meinem Empfinden sehr schön und gelungen war. Bilder hierzu findet
ihr auf unserer Homepage und auch im Newsletter. Ich möchte mich hier nochmals herzlich für das erneute
Vertrauen in unser Vorstandsteam und mich bedanken.

An dieser Stelle möchte ich auch die Mitglieder der neuen Kreisverbände in Ravensburg und Esslingen begrü-
ßen und Markus Kleemann (Kreisvorsitzender Heilbronn) zu seiner Wahl zum Bürgermeister von Obersten-
feld gratulieren.

Der Landesvorstand hatte seine erste Klausurtagung in Stuttgart und die Jahresplanung für 2015 wurde weiter
konkretisiert. Unser Antrag auf Vollmitgliedschaft liegt nun auch dem Landesjugendring vor.

Weiter liegen mit der Sternfahrt nach Straßburg mit ca. 100 Teilnehmern am Tag des offenen Europäischen
Parlaments und dem Planspiel „Junges Europäisches Parlament“ (JEP!) im Stuttgarter Landtag am 11.5. schon
zwei Großprojekte hinter uns! Ausführliche Berichte findet ihr ebenfalls in dem Newsletter.

Demnächst steht dann unsere Veranstaltung mit der Europäischen Kommission, unser Sommercamp und die
Studienreise nach Rumänien an. Weiter wird es im Herbst die erste Mitgliederversammlung unseres Förder-
vereins geben sowie einen Überraschungsevent. Wie hier der Name schon sagt, lasst euch überraschen!

Wir sind, wie ihr seht, nicht untätig gewesen und es wird weiterhin viel geboten und so freue ich mich beson-
ders darüber, dass die Zahl unserer Mitglieder auf über 750 angewachsen ist. Als junge Europäer müssen wir
getreu unserem Motto „Europa erleben- Europa verstehen – Europa gestalten“ weiter überzeugen!

Euer

Grußwort des Landesvorsitzenden
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Vorwort des Redakteurs

Liebe Leserinnen und Leser,

Der Newsletter geht in die dritte Runde. Auch dieses Mal gibt es eine
Menge zu Berichten. Neue Kreisverbände wurden gegründet, ein
großes Planspiel mit über 150 Schülern im Landtag abgehalten, das
Europäische Parlament in Strasbourg besucht und und und...

In diesem Newsletter könnt Ihr wieder einen Teil dessen sehen, was
bei den JEF Baden-Württemberg auf Kreis- und Landesebene pas-
siert ist und was geplant wird. Dafür danke ich auch all denen, die mir
die vielen Berichte und Bilder für diesen Newsletter geschickt haben.
Von Euch lebt dieser Newsletter. Es ist immer am besten, wenn je-
mand berichtet, der oder die das, worüber sie oder er berichtet, auch
selbst erlebt hat.

Da ich durch meine Aufgaben als Administrator unserer Homepage und der E-Mail-Accounts quasi die IT-
Abteilung der Jungen Europäer - JEF Baden-Württemberg e.V. bin, berichte ich nun noch etwas von den
Neuigkeiten auf unserer Homepage.

Der neue Online-Mitgliedsantrag ist sehr erfolgreich. Ein großer Teil unserer neuen Mitglieder meldet sich
mittlerweile online bei uns an. Es freut mich sehr, dass der Online-Mitgliedsantrag so gut angenommen wurde.
Die Arbeit hat sich also gelohnt.

Die Homepage haben wir mittlerweile komplett auf https umgestellt. Das bedeutet für die Besucherinnen und
Besucher unserer Seite keinen zusätzlichen Aufwand, bringt aber einige Vorteile mit sich. Erstens erfolgt die
Kommunikation mit unserer Seite nun immer Verschlüsselt und zweitens können Besucherinnen und Besu-
cher in der Adresszeile sehen, dass sich die Seite korrekt authentifiziert hat. Das bietet Besucherinnen und Be-
suchern ein Plus an Sicherheit.

Auch bei unserer Homepage basieren die kleinen Änderungen, die ich vornehme, meistens auf Ideen oder
Wünschen unserer Mitglieder. Die Homepage ist so aufgebaut, dass die Homepage des Landesverbandes und
die Seiten der Kreisverbände die gleiche Grundstruktur verwenden. Wenn aus einem Kreisverband ein
Wunsch kommt, wie zum Beispiel ein individuelles Logo oben rechts auf der Seite, profitieren alle Kreisver-
bände und auch der Landesverband von den Änderungen. Mittlerweile können zum Beispiel die Kreisverbän-
de den Online-Mitgliedsantrag auch direkt in ihre Kreisverbandsseite einbinden.

Nun aber genug der technischen Details. Ich wünsche Euch viel Freude beim Lesen unseres neuen Newslet-
ters.

Euer Sebastian
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Neues aus dem Landesverband

Junges Europäisches Parlament im Landtag in Stuttgart - JEP! 2015

Es ist 15.30 Uhr als man die Glocke läuten hört. Die stellvertretende
Landtagspräsidentin aus Baden-Württemberg Brigitte Lösch eröffnet
die Plenardebatte. Die Abgeordneten gehen schnell zu ihren Plätzen,
die Fraktionsvorsitzenden feilen noch nervös an ihren Eröffnungsre-
den. Die Besonderheit an diesem 11. Mai im Stuttgarter Landtag:
Nicht die baden-württembergischen Landtagsabgeordneten führen die
Debatte, sondern das „Junge Europäische Parlament“ (JEP!) tagt im
höchsten Haus Baden-Württembergs.

165 Schülerinnen und Schüler aus dem ganzen Land haben sich am
diesjährigen Europaaktionstag in der Landeshauptstadt zusammenge-
funden, um eine Sitzung des Europäischen Parlaments zu simulieren.
„Wir vermitteln so auf spielerische Art und Weise die Themen und
Abläufe des Europäischen Parlaments“, so der Landesvorsitzende der
Jungen Europäer – JEF Baden-Württemberg Markus Schildknecht.

Die Teilnehmer/innen, Helfer/innen und Gäste des JEP! in Stuttgart

Patricia Enssle, stellvertretende Landesvorsitzende
der Jungen Europäer - JEF Baden-Württemberg e.V.
war die leitende Organisatorin des JEP! im Landtag
in Stutgart
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Außerdem werde dadurch eine Lust auf Politik und Europa entfacht,
die in der momentanen Situation sehr wichtig sei, so der Landesvor-
sitzende. Prominente Unterstützung erhielt das JEP! von dem Vize-
präsident des Europäischen Parlaments, Herr Rainer Wieland, der
Europaabgeordneten und Landesvorsitzenden der Europa Union,
Frau Evelyne Gebhardt, dem Vizepräsidenten der Europäischen Be-
wegung, Herr Oskar Vogel sowie der stellvertretende Landtagspräsi-
dentin Brigitte Lösch.

Mit von der Partie war auch Vanessa Kreiß vom Gottlieb-Daimler-
Gymnasium in Sindelfingen, die als Protagonistin den ganzen Tag
vom Fernsehsender Regio-TV begleitet wurde. „Wenn alle cool drauf
sind und wir auch über einige aktuelle Themen reden dann glaube ich,
dass das heute nicht ganz schlecht wird“, so die Schülerin der 9. Klas-
se zu Beginn der Veranstaltung. Sie sollte Recht behalten. Nach den
Fraktions- und Ausschusssitzungen gab es zum Teil leidenschaftliche
Debatten, in denen die Abgeordneten die Standpunkte ihrer jeweili-
gen Partei und eines der 28 EU-Mitgliedsstaaten vertraten. Thema-
tisch ging es dabei um CO-2 Grenzwerte für die Autoindustrie.

„Unsere Industrie hängt von guten Autos eben ab“ oder „Schauen Sie
sich die Entwicklung der vergangenen 15 Jahre an, dann sehen Sie,
was sich in dieser Zeit tun kann“ waren nur einige der kraftvollen
Statements, welche die jungen Nachwuchspolitiker von sich gaben.
Und das Ergebnis der Abstimmung hätte auch so im richtigen Euro-
päischen Parlament verabschiedet werden können: Die Autoindustrie
muss in den nächsten Jahren den CO-2 Wert ihrer Flotten reduzieren,
sonst drohen Strafen.

Vanessas Fazit am Ende der Veranstaltung: „Vieles von dem, was wir
heute gelernt haben, bekommt man auch im Unterricht gesagt. Aber
da hängt man eben zu 80% am Handy oder passt nicht auf. Von da-
her war es schon sehr hilfreich, das Ganze einmal live zu erleben“.
Man sieht also: Europäische Politik kann auch spannend sein.

Wir danken ganz herzlich dem Ministerium für Kultus, Jugend und
Sport, dem Landeskomitee der Europäischen Bewegung und dem
Landtag von Baden-Württemberg für Ihre Unterstützung!

Rainer Wieland, Vizepräsident des Europäischen
Parlaments und Markus Schildknecht, Vorsitzender
der Jungen Europäer - JEF Baden-Württemberg e.V.

Vanessa Kreiß vom Gottlieb-Daimler-Gymnasium in
Sindelfingen fand lobende Worte für das Planspiel.

VVeerrffaasssstt vvoonn NNiiccoollaaii RReeiitthh
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Sternfahrt der Jungen Europäer nach Straßburg mit neuem Teilnehmerrekord

Anlässlich des Tags der offenen Tür des Europäischen Parlaments organisierte der Landesverband der Jungen
Europäer auch in diesem Jahr eine Sternfahrt aus allen Teilen Baden-Württembergs nach Straßburg. Die Ver-
antwortlichen durften sich dabei über einen neuen Teilnehmerrekord von insgesamt 90 jungen Erwachsenen
aus 12 Kreisverbänden freuen.

Nachdem man früh am Morgen des 2. Mai in Richtung Frankreich gestartet war, trafen sich alle JEFerInnen
gut gelaunt am VIP-Eingang des Parlamentsgebäudes in Straßburg. Gemeinsam mit der Europa Union Baden-
Württemberg ging es dann zunächst in den großen Fraktionssaal. Dort stellten sich Evelyne Gebhardt (MdEP
& Landesvorsitzende der Europa Union Baden-Württemberg), Rainer Wieland (Vizepräsident des Europäi-
schen Parlaments & Bundesvorsitzender der Europa Union Deutschland) sowie Dr. Otmar Philipp (Informa-
tionsbüro des Europäischen Parlaments) den Fragen der TeilnehmerInnen und gaben bereitwillig Auskunft
über ihre Arbeit.

Im Anschluss an diese rege Diskussionsrunde ließ sich der Vizepräsident des Europäischen Parlaments, wel-
cher zugleich Ehrenvorsitzender der Jungen Europäer – JEF Baden-Württemberg e.V. ist, die Gelegenheit
nicht nehmen, ein Erinnerungsfoto mit den Jugendlichen aus Baden-Württemberg zu schießen und eine La
Ola-Welle durch den Fraktionssaal rauschen zu lassen. Den restlichen Vormittag konnten die TeilnehmerInnen

nutzen, um das Parlamentsgebäude zu besichtigen und
die Arbeit des Parlaments, seiner einzelnen Fraktionen
sowie weiterer Institutionen der Europäischen Union
genauer kennenzulernen.

Der Besuch des Parlaments endete mit einem großen
gemeinsamen Picknick, welches der Landesvorstand für
die TeilnehmerInnen aufgebaut hatte. Da das Wetter
mitspielte, fand dieser Programmpunkt im Freien vor
dem Parlament und somit vor einer eindrucksvollen
und durch und durch europäischen Kulisse statt.

Die Teilnehmerinnen und Teinlehmer an der Sternfahrt der Jungen Europäer im Europaparlament

Zum Abschluss des Besuchs des Parlaments gab es ein großes Picknick
im Park beim Europäischen Parlament.
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So gestärkt, konnten sich die Kreisverbände anschließend im Wett-
kampf messen und – anlässlich des 30-jährigen Jubiläums des Schen-
gener Abkommens – symbolisch einige Grenzschranken zersägen.
Auch Evelyne Gebhardt und Rainer Wieland ließen dieses wichtige
Ereignis der europäischen Einigung mit aufleben und nahmen eben-
falls die Säge zur Hand. So wollten die Jungen Europäer aus Baden-
Württemberg nicht nur ihr handwerkliches Geschick beweisen, son-
dern vor allem ein starkes Signal für ein offenes, vereintes Europa
senden.

Anschließend ging es weiter in die wundervolle Straßburger Innen-
stadt, wo die TeilnehmerInnen den Tag noch mit einem kleinen Stadt-
bummel ausklingen ließen. Gerade die zahlreichen Cafés luden die
vielen JEFerInnen dazu ein, Kontakte zu anderen Kreisverbänden zu
knüpfen und die Erlebnisse des Tages Revue passieren zu lassen.

Nach einem langen, ereignisreichen Tag machte man sich am frühen
Abend zurück auf den Weg nach Baden-Württemberg. Die Sternfahrt
2015 war für den Landesverband ein großer Erfolg und hat hoffent-
lich allen TeilnehmerInnen großen Spaß bereitet. Wir bedanken uns
bei der Europa Union für die gute Zusammenarbeit. Darüber hinaus
wurde diese Veranstaltung vom Land Baden-Württemberg gefördert.
Für die freundliche Unterstützung bedanken wir uns sehr herzlich.
Auch im Mai 2016 wird es voraussichtlich wieder eine Fahrt nach
Straßburg geben, zu der hoffentlich wieder ähnlich viele Jugendliche
begrüßt werden können.

Evelyne Gebhardt, Rainer Wieland, Sebastian Lang
und Markus Schildknecht beim einzig richtigen, was
man mit einem Grenzbaum machen kann.

VVeerrffaasssstt vvoonn SSeebbaassttiiaann LLaanngg
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Podiumsdiskussion über Integration von Roma

Die Jungen Europäer – JEF Baden-Württemberg veranstalten zusammen mit der Europäischen Kommission
die Podiumsdiskussion "EU Enlargement: Comparing perspectives on the integration of Roma in Germany
and the Western Balkans".

Hierbei geht es darum aufzuzeigen, vor welchen Herausforderungen Sinti und Roma in den Balkanländern,
aber auch in Deutschland stehen. Wir wollen mit der Veranstaltung das Problembewusstsein über
gesellschaftliche Ausgrenzung von Sinti und Roma schärfen und aufzeigen, inwiefern Deutschland und die
westlichen Balkanländer sich in ihrer Integrationspolitik unterscheiden. Die Veranstaltung wird auf Deutsch
und Englisch stattfinden, sie ist öffentlich und richtet sich an alle Interessierte. Insbesondere die JEF sind
hierzu explizit eingeladen!

Sprecher sind:
Jiri Hladik, Generaldirektorat Nachbarschaftspolitik und Erweiterung, Europäische Kommission
Ardian Arjeti, Mercy Corps Kosovo, arbeitet im Rahmen des Instruments für Heranführungshilfe an
Integrationsprojekten von Roma im Kosovo
Dr. Christian West, Staatsministerium Baden-Württemberg, Ref. 43, Kirchen & Religion, Integration &
Werte, Ausländer- und Asylrecht

Save the date! Die Podiumsdiskussion wird stattfinden am Dienstag, den 30.6.2015 von 18:30 Uhr –
20:30 Uhr. Der Veranstaltungsort ist das Hotel Le Meridien in Stuttgart
(Willy-Brandt-Straße 30). Im Anschluss ist ein kleiner Empfang geplant. Dies ist eine einzigartige
Gelegenheit, mit den Podiumsteilnehmern direkt ins Gespräch zu kommen. Es wird nochmals eine gesonderte
Mail zur Anmeldung rausgehen.

Bestellung von JEF BW-Werbeartikeln bald beim Landesvorstand möglich

Um die Jungen Europäer – JEF BW noch bekannter zu machen und die Kreisverbände bei der Mitgliederge-
winnung vor Ort zu unterstützen, plant der Landesvorstand die Einführung von JEF BW-Werbeartikeln. Im
Rahmen einer Online-Umfrage (Ende Juni) können die Kreisverbände dem Landesvorstand zunächst mittei-
len, an welcher Art von Werbeartikeln sie interessiert sind. In einem zweiten Schritt können die favorisierten
Artikel dann zum Selbstkostenpreis beim Landesvorstand bestellt werden.

VVeerrffaasssstt vvoonn FFrriittjjooff RRiinnddeerrmmaannnn

VVeerrffaasssstt vvoonn MMaarreeiikkee--KKaatthhrriinn BBoollssiinnggeerr
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Der neue Landesvorstand

Da dieser Newsletter der erste ist, den wir seit unserer letzten Landesversammlung verschicken, wollen wir
Euch die neuen und alten Mitglieder des neuen Landesvorstandes noch einmal vorstellen. Neu dabei sind
Miriam Gramelsberger und Mareike-Kathrin Bolsinger. Sie treten als Beisitzerinnen die Nachfolge von Inge
Köngeter und Nicolai Reith, der das Amt des Landespressesprechers von Jasmin Burgermeister übernommen
hat, an. Vielen Dank an Inge und Jasmin für Ihr großes Engagement. Wir freuen uns, Euch bald mal wieder
auf der einen oder anderen JEF-Veranstaltung wiederzusehen.

Markus Schildknecht, Landesvorsitzender

Patricia Enssle, stellv. Landesvorsitzende

Fritjof Rindermann, stellv. Landesvorsitzender

Sebastian Lang, stellv. Landesvorsitzender

Hans-Jochen Bosch, Geschäftsführer
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Peter Olszewski, Schatzmeister

Nicolai Reith, Pressesprecher

Sebastian Paulus, Beisitzer

Mareike-Kathrin Bolsinger, Beisitzerin

Sebastian Kärner, Beisitzer

Miriam Gramelsberger, Beisitzerin
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Kreisverband Esslingen der Jungen Europäer Baden-Württemberg e.V.

Am 25. Februar 2015 war es dann endlich soweit:
Die Gründungsversammlung des Kreisverbandes
Esslingen stand im Alten Rathaus in Plochingen an.
Der neu gegründete Kreisverband „Junge Europäer –
JEF Esslingen“ ging aus dem Kreisverband Stuttgart
hervor und wurde auf Initiative von Verena Pfleiderer
und Corinna Voß gegründet. Vorrangiges Ziel war es
hierbei, im Landkreis Esslingen – einem der bevölke-
rungsreichsten Landkreise in Baden-Württemberg als
JEF Kreisverband vertreten zu sein. Der Kreisver-
band Esslingen ist nun der 16. Kreisverband der Jun-
gen Europäer in Baden-Württemberg.

In einer seiner ersten Sitzungen hat der Vorstand der JEF Esslingen beschlossen, sich in den kommenden
Monaten schwerpunktmäßig im Schulbereich zu engagieren und neue Mitglieder zu akquirieren. Bei einer Ver-
anstaltung der Europa-Union im Landratsamt Esslingen mit insgesamt 100 Verwaltungsschüler/innen und
Gymnasiast/innen des Theodor-Heuss-Gymnasiums wurde ein Workshop zum Thema Freizügigkeit im öf-
fentlichen Dienst von unseren Mitgliedern geleitet.

Im Juli werden wir bei dem mehrtägigen Großprojekt/Planspiel
„Schule als EU“ des Hölderlingymnasiums Nürtingen mit von der
Partie sein. Des Weiteren sind neben den monatlichen JEF- Stamm-
tischen ein Zusammentreffen mit Flüchtlingen in Esslingen, politi-
sche Diskussionsveranstaltungen gemeinsam mit der Europa-Union
und eine Partnerschaft (Twinning) mit einer anderen JEF Sektion in
Europa geplant.

Wir freuen uns darauf, den europäischen Gedanken in Esslingen und
Umgebung zu verbreiten und den einen oder anderen von euch auf
unseren Veranstaltungen begrüßen zu dürfen.

Neues aus den Kreisverbänden

VVeerrffaasssstt vvoonn VVeerreennaa PPfflleeiiddeerreerr

Der Vorstand der neu gegründeten JEF Esslingen

Die JEF Esslingen gemeinsam mit der Europa-
Union beim Workshop am Theodor-Heuss-
Gymnasium
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Junge Europäer – JEF nun auch im Landkreis Ravensburg aktiv

Am 1. März 2015 wurde in Ravensburg
ein neuer Kreisverband gegründet. Als
Vorsitzender wurde der Student Jonas
Kaltenbach mit einer großen Mehrheit
gewählt. Daneben sind im neu gewähl-
ten Kreisvorstand vertreten: Michael
Halder, Niklas Schäfer und Valentin
Strehle als stellvertretende Kreisvorsit-
zende, Marc Schrödter als Schatzmeis-
ter, Fabian Gruber als Schriftführer,
Tanja Stopper als Pressereferentin so-
wie Moritz Land, Samuel Kohler, Luca
Martini, Jasmin Vitzthum und Lukas
Gebhardt als Beisitzer. So ist der Ver-

band eine bunte Mischung aus Schüler/innen, Student/innen und jungen Menschen unterschiedlicher Interes-
sen im Alter von durchschnittlich 20 bis 23 Jahren.

Oberbürgermeister Dr. Rapp begrüßte bei der Veranstaltung die Neugründung des Kreisverbandes und
wünschte dem neuen Kreisvorstand gutes Gelingen. Zu Gast waren außerdem die Abgeordneten Maria Heu-
buch MdEP, Waldemar Westermayer MdB und Rudolf Köberle MdL. Markus Schildknecht, Landesvorsitzen-
der der JEF Baden-Württemberg, und Florian Ziegenbalg, stellvertretender Landesvorsitzender der Europa
Union, begrüßten ihre neuen Mitglieder und wünschten ihnen viel Erfolg.

Als besonderen Gast und Gründungs-
referenten begrüßten die Jungen Euro-
päer den ehemaligen
Landtagspräsidenten Guido Wolf. In
seinem Festvortrag betonte er die Be-
deutung der europäischen Einigung als
einzigartiges Friedenswerk, das es auch
für die Zukunft zu erhalten gelte. Ba-
den-Württemberg habe immer schon
eine wichtige Rolle als Impulsgeber ge-
spielt und könne dies auch in Zukunft
leisten. Die EU brauche ihre Kraft für
die großen und globalen Aufgaben und
dürfe sich nicht in Detailregelungen
verlieren. Er freue sich, dass die Jungen
Europäer immer wieder neue Ideen und
Initiativen für die Vermittlung der europäischen Idee unter Jugendlichen einbringen würden, so Wolf.

VVeerrffaasssstt vvoonn TTaannjjaa SSttooppppeerr

Das Präsidium der Gründungsversammlung der JEF Ravensburg

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Gründungsversammlung der JEF Ravensburg
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JEF Ravensburg zu Besuch in Straßburg

Am 18. Mai ging es für den neu gegründeten Kreisverband Ravensburg los auf seinen ersten Ausflug. Auf
Einladung von MdEP Norbert Lins fuhren fünf Junge Europäer gemeinsam mit dem Bus nach Straßburg.

Dort angekommen wurde die schöne
Altstadt von Straßburg mit einer Stadt-
führung erkundet. Bei schönem Wetter
wurde durch die Altstadt spaziert und
das ein oder andere Souvenir gekauft.
Danach ging es mit dem Bus wieder
über den Rhein in ein Hotel in Offen-
burg. Nach einer kleinen Pause fanden
dort ein gemeinsames Abendessen und
interessante Gespräche mit MdEP No-
bert Lins statt. Der Abend wurde ge-
mütlich bei einem Glas Wein,
gegenseitigem Kennenlernen und Ide-
ensammlungen zu den nächsten JEF-
Aktionen des jungen Kreisverbandes beendet.

Am nächsten Tag ging es früh morgens wieder über den Rhein nach Straßburg. Im Europäischen Parlament
wurde dort mit MdEP Norbert Lins über europapolitische Themen diskutiert. Schließlich endete der Ausflug
beim Besuch der Plenarsitzung auf der Zuschauertribüne des Europäischen Parlamentes.

VVeerrffaasssstt vvoonn TTaannjjaa SSttooppppeerr

Die Delegation der JEF Ravensburg traf sich in Straßburg mit MdEP Norbert Lins



Seite 13

Neuer Vorstand der JEF Rems-Murr gewählt

Die JEF Rems-Murr haben im April
einen neuen Vorstand gewählt. Neuer
Vorsitzender ist Christian Nuding.
Unterstützt wird er von seinen
Stellvertretern Moritz Herzog, Julian
Gilke und Manuel Oberneder.

Der neue Vorstand hat sich dann auch
gleich frisch ans Werk gemacht und den
regelmäßigen, monatlichen Europa-
Stammtisch wieder aufleben lassen. Er
findet am ersten Sonntag des Monats
abends an unterschiedlichen Orten im
Rems-Murr-Kreis statt, um allen
Mitgliedern die Möglichkeit zu geben, ohne lange Anreise an einem der Europa-Stammtische teilzunehmen.
Auch bei der Wahl der genauen Veranstaltungsorte gestaltet sich das Konzept des Europa-Stammtisches
europäisch. Es wird zwischen Restaurants verschiedener europäischer Küchen abgewechselt.

Den Anfang machte der Europa-Stammtisch am 03.05.2015 im griechischen Feinkostrestaurant Bacchus in
Winnenden. Die JEF Rems-Murr trafen sich um 19 Uhr in lockerem Rahmen, um über aktuelle Themen in
Europa zu diskutieren und zukünftige Aktionen zu planen.

Besonders freuten sich die JEF Rems-Murr, Frieder Österle, den damaligen Kreisvorsitzenden der JEF
Tübingen und neuen EU-Koordinator und Europa-Beauftragten des Landkreises Rems-Murr, begrüßen zu
dürfen. Er konnte den JEF Rems-Murr viel Interessantes über die EU-Arbeit des Landkreises und die
verschiedenen Tätigkeiten bei seiner neuen Position berichten.

Als Nächstes möchten die JEF Rems-Murr sich mit einzelnen politischen Jugendorganisationen treffen und
diese auf die JEF, die offenen Stammtische der JEF Rems-Murr und die Möglichkeit, sich dort gegenseitig
kennen zu lernen, aufmerksam machen. Außerdem planen die JEF Rems-Murr eine Veranstaltung mit der
Kommunalverwaltung und ehrenamtlichen Gruppen zum Thema "Asyl vor Ort".

VVeerrffaasssstt vvoonn CChhrriissttiiaann NNuuddiinngg

von links nach rechts: Christian Nuding (Vorsitzender), Moritz Herzog, Manuel Oberneder
(beide Stellvertreter), Hannah Stummp, Christian Steck, Frieder Österle, Saladin Koban
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JEF Tübingen – Beim Tübinger Clubhausfest

Die JEF Tübingen waren beim angesagten Clubhausfest mit einem Dart-Stand aktiv. Seit einem Monat werden
sie von einem neuen Vorstand geleitet – und weiterhin von vielen Aktiven angetrieben! Wer in Tübingen mit-
mischt und was zurzeit hier stattfindet – das erfahrt ihr im folgenden Artikel.

Im Mai fand das Clubhausfest mit un-
serer JEF-Gruppe statt. Beim Clubh-
ausfest handelt es sich um eine
gemeinsame Party der Fachschaften
Politikwissenschaft und Geoökologie
an der Universität Tübingen. Wer vor-
beikam, konnte beim Europa-Dart
mitspielen. Am Europastand erwarte-
ten die Partygäste Fragen zur Europäi-
schen Kultur. Dort konnte man einen
der legendären Jelly-Shots gewinnen.

Bereits im November waren die JEF
mit einem Dart-Stand beim Clubhausfest vertreten gewesen. Diesmal allerdings mit einem neuen Vorstand:
Seit April leitet Stefanie Rücker den Kreisverband als Vorsitzende. Simeon-Cedric Dannheim (Vizevorsitzen-
der) und Daniela Holata (Schatzmeisterin) unterstützen sie dabei. Dem frisch gekürten JEF-Vorstand gehören
zudem Johannes Scheller, Manuel Feger und Alkmar von Alvensleben an. „Damit sind wir für das kommende
Jahr stark aufgestellt und freuen uns schon auf die vielen geplanten Aktivitäten!“, freut sich die neue Leitung.

An dieser Stelle möchte ich mich auch bedanken: Ein großes Dankeschön gilt unserem scheidenden Vorsit-
zenden Frieder Oesterle, der den Kreisverband mit großem Engagement und Freude geführt hat, sodass wir
auf ein sehr ereignisreiches und schönes Jahr zurückblicken können. Einen herzlichen Dank auch an Simone
Mittl, die bislang zuverlässig unsere Finanzen verwaltet hat und darüber hinaus ein sehr tatkräftiges Vor-
standsmitglied war.

Auch diesen Sommer hat der Tübinger Kreisverband wie-
der viele spannende Aktionen geplant. Annalisa gestaltet
ein Treffen zum TTIP-Handelsabkommen und Simeon
einen Abend über Digitalisierung und Netzpolitik.

In den letzten Wochen fanden bereits ein Stammtisch im
Schlosscafé und eine Sitzung zu den offiziellen JEF-Posi-
tionen statt. Außerdem gestaltet der Kreisverband ein Pu-
bquiz für die Studienteilnehmer/innen der ‚International
and European Studies‘: Außereuropäische Studierende ler-
nen vier Wochen lang Europa kennen. Infos gibt es wie
immer über die sozialen Netzwerke. Gäste sind sehr will-
kommen – ob digital oder vor Ort! Wöchentliche Treffen:
dienstags um 19 Uhr (Brechtbau).

VVeerrffaasssstt vvoonn SSiimmeeoonn--CCeeddrriicc DDaannnnhheeiimm

Die JEF Tübingen bei der Mitgliederversammlung

Die legendären Jelly-Shots der JEF Tübingen
für gute Europa-Darter
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JEF Pforzheim – Heiße Diskussionen und kühle Getränke: der Europatag in Pforzheim

Am 9. Mai feierte Europa sich selbst. Wie feierten die Jungen
Europäerinnen und Europäer in Pforzheim und dem Enzkreis den
Europatag? Mit einem Offenen Treffen mit Mitgliedern und
Interessierten an Europa!

Das Offene Treffen begann bei den Pforzheimer Schmuckwelten,
wo sich einige Junge Europäerinnen und Europäer trafen.
Anschließend ging es in ein Café und eine Bar in der Pforzheimer
Innenstadt.

Im Hinblick auf Interessierte war die Veranstaltung ein voller Erfolg:
Der Kreisverband profitierte insbesondere davon, dass viele junge
Leute aus der Region am 2. Mai bei der Sternenfahrt nach Straßburg
dabei gewesen waren.

In dem Lokal warteten nicht nur heiße Diskussionen und kühle
Getränke, sondern auch eine Diashow auf die Anwesenden.
Zahlreiche Fotos dokumentierten die letzten Monate der JEF-
Pforzheim/Enzkreis vom Weihnachtsmarktbesuch über das
Internationale Suppenfest in Mühlacker, die Landesversammlung im

Schloss Ettlingen und den TTIP-Bürgerdialog in Pforzheim bis hin zur Straßburgfahrt. „Wir fanden es klasse,
wer alles ins Café dazugekommen ist.“, sagten Antonio Pelivan und Simeon-Cedric Dannheim, die den
gemeinsamen Abend federführend organisiert hatten.

Das Offene Treffen ist nicht die einzige Neuigkeit aus Pforzheim: Das Young European Movement St.
Andrews (Schottland/Vereinigtes Königreich) hat kürzlich seine Partnerschaft mit den JEF Pforzheim und
JEF Ludwigsburg verkündet. In Pforzheim stehen außerdem in den nächsten Wochen Vorstandswahlen an.
„Wir freuen uns natürlich auch über
Neumitglieder und Interessierte. Sie sind –
genau wie Gäste aus anderen JEF-
Kreisverbänden – dazu herzlich eingeladen.“,
meint der engagierte Kreisvorsitzende und
Landesschatzmeister Peter Olszewski.

Mit diesem Plakat luden die JEF Pforzheim ihre
Mitglieder und Interessierte zum offenen Treffen ein.

Und siehe da: Das Treffen war gut besucht.

VVeerrffaasssstt vvoonn SSiimmeeoonn--CCeeddrriicc DDaannnnhheeiimm
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Termine

30.6.2015, von 18:30 Uhr – 20:30 Uhr
Podiumsdiskussion über Integration von Roma

18.07.2015
Landesausschuss

18.07.2015
Sommerfest JEF Stuttgart

19.07.2015
Klausurtagung des Landesvorstandes

19.07.2015, 18:00 Uhr
Gründungsversammlung des Kreisverbands Ulm

26.07.2015
Gründungsversammlung des Kreisverbands Calw

16.08.2015 - 30.08.2015
Sommercamp in Gurs, Südfrankreich mit dem Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge LV Baden-Württemberg

30.08.2015 - 06.09.2015
Fahrt nach Rumänien im Rahmen des Projekts Demokratisierungsprozesse

19.09.2015
Gemeinsame Landesvorstandssitzung EUD und JEF

02.10.2015 - 04.10.2015
Bundeskongress in Berlin

27.11. - 29.11.2015
Straßburger Gespräche Impressum

Herausgeber: Junge Europäer - JEF Baden-

Württemberg e.V.

Landesvorsitzender: Markus Schildknecht

Junger Europäer - JEF Baden-Württemberg e.V.

Nadlerstraße 4

70173 Stuttgart

E-Mail: newsletter@jef-bw.de

Verantwortlicher im Sinne des Presserechts:

Markus Schildknecht

Redaktion, Layout, Design:

Sebastian Kärner

Habt ihr Termine ab August 2015? Dann schickt sie uns bitte an
newsletter@jef-bw.de, dass wir sie im nächsten Newsletter in
dieser Rubrik aufführen können. Vielleicht bekommt Ihr auf
diese Weise auch Besuch von benachbarten Kreisverbänden.




